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2016-12 1. Auflage

Allfällige Korrekturen und Kommentare zur vorliegenden Publikation sind zu finden unter  
www.sia.ch/korrigenda.

Der SIA haftet nicht für Schäden, die durch die Anwendung der vorliegenden Publikation entstehen können.

SIA-Merkblätter

Zur Erläuterung und ergänzenden Regelung von speziellen Themen gibt der SIA Merkblätter heraus. 

Die Merkblätter sind Bestandteil des SIA-Normenwerks.

Merkblätter sind nach ihrer Veröffentlichung drei Jahre gültig. Die Gültigkeit kann wiederholt um jeweils 
drei Jahre verlängert werden.
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VORWORT

Mit der Dokumentation SIA D 0216 SIA Effizienzpfad Energie [1] hat der SIA im Jahr 2006 Strategien und 
 Lösungsansätze für energieeffizientes Bauen vorgelegt, welche einen Weg zur Realisierung des Szenarios  einer 
2000-Watt-Gesellschaft aufzeigten. Als neue Dimension wurde in dieser Dokumentation erstmals auch die von 
einem Gebäude induzierte Mobilität in die energetische Gesamtbetrachtung über den nicht erneuerbaren 
 Primärenergiebedarf und die Treibhausgasemissionen eines Gebäudes einbezogen. Im Merkblatt SIA 2040 
SIA-Effizienzpfad Energie wurden im Jahr 2011 für die Gebäudekategorien Wohnen, Büro und Schule erstmals 
Zielwerte für den Gesamtverbrauch sowie Richtwerte für die Verbrauchszwecke Erstellung, Betrieb und Mo-
bilität vorgegeben. Mit der Revision des Merkblatts werden neu auch Ziel- und Richtwerte für die Gebäude-
kategorien Fachgeschäft, Lebensmittelgeschäft und Restaurant vorgegeben. Die Gebäudekategorie Büro wird 
in SIA 2040 neu als Verwaltung bezeichnet. Im vorliegenden Merkblatt SIA 2039 wird diese Ge bäudekategorie 
unterteilt in «Büro» (ohne bedeutenden Kundenanteil) und «Dienstleistung mit bedeutendem Kundenanteil».

Zweck dieses Merkblatts ist es, ein einfaches Verfahren zur Berechnung des nicht erneuerbaren Primärener-
giebedarfs und der Treibhausgasemissionen aus der gebäudestandortinduzierten Benutzermobilität sowohl 
für geplante Gebäude mit unbekannter Benutzermobilität als auch für Gebäude mit bekannter Benutzermobi-
lität zu definieren. Als Rechenergebnisse resultieren der nicht erneuerbare Primärenergiebedarf in Kilowatt-
stunden und die Treibhausgasemissionen in Kilogramm CO2-Äquivalenten. Nicht berücksichtigt bleiben  damit 
die Emissionen von Lärm und Luftschadstoffen, die ökologisch und für die menschliche Gesundheit ebenfalls 
relevant sind. Die Ergebnisse berücksichtigen den Personenverkehr, wobei neben dem Energieeinsatz für den 
Fahrzeugbetrieb auch die Graue Energie, welche für die Herstellung und den Unterhalt der verwendeten Fahr-
zeuge und der Verkehrsinfrastruktur aufgewendet werden muss, berücksichtigt wird.

Das Berechnungsverfahren für Gebäude mit unbekannter Benutzermobilität basiert auf den Ergebnissen des 
Mikrozensus Verkehr und Mobilität 2010 zum Verkehrsverhalten der in der Schweiz wohnhaften Bevölkerung 
[2], welcher die zurzeit umfassendste Datenquelle zum schweizerischen Mobilitätsverhalten darstellt. Im Rah-
men der Revision wurden die alten sowie einige neue Variablen geprüft und teilweise ins Verfahren integriert. 
Das Verfahren erfasst den Primärenergiebedarf sowie die Treibhausgasemissionen aus alltäglicher und nicht 
alltäglicher Mobilität und berücksichtigt Einflüsse verschiedener Variablen wie gebäudestandortabhängiger 
Merkmale, verfügbarer Mobilitätswerkzeuge (z.B. Personenwagen und Abonnemente für den öffentlichen Ver-
kehr) sowie das durchschnittliche Haushaltseinkommen von Bewohnern. Auch weitere sozio-ökonomische 
Einflussfaktoren wie Beruf oder Herkunft der Gebäudebenutzer werden beim Verfahren nicht berücksichtigt, 
da sie zum Anwendungszeitpunkt dieses Merkblatts i.d.R. nicht bekannt sind. Die Berechnungen gelten dem-
nach für durchschnittliche in der Schweiz wohnhafte Benutzer. Variablen, wie beispielsweise das Parkplatz-
angebot für Kunden, konnten wegen fehlender Grundlagedaten zum in der Schweiz verfügbaren Angebot 
nicht berücksichtigt werden. Forschungsarbeiten und Erhebungen in diesem Bereich wären im Hinblick auf 
zukünftige Revisionen dieses Merkblatts anzustreben.

Für Gebäude, bei welchen die Benutzer und deren Mobilitätsverhalten bekannt sind, ist das Berechnungsver-
fahren für Gebäude mit bekannter Benutzermobilität zu wählen.

Die Berechnungen nach diesem Merkblatt erfolgen primär personenbezogen. In Anlehnung an das Merkblatt 
SIA 2040 werden Primärenergiebedarf und Treibhausgasemissionen auch auf die Energiebezugsfläche des 
Gebäudes bezogen.

Im Kapitel 4 werden Vergleichswerte für den Primärenergiebedarf und die Treibhausgasemissionen durch die 
Benutzermobilität angegeben. Für die Richtwerte 2050 wird auf das Merkblatt SIA 2040 SIA-Effizienzpfad Ener-
gie verwiesen. Zum Vergleich mit den Richtwerten für Mobilität im Merkblatt SIA 2040 ist der Projektwert mit 
den im Jahr 2050 zu erwartenden durchschnittlichen Primärenergiefaktoren und Treibhausgas-Emissions-
koeffizienten zu berechnen, welche gegenüber dem Jahr 2015 bei den Verkehrsmitteln Personenwagen, Bus 
und Bahn reduziert sind. Die Reduktion ergibt sich aus der Annahme, dass im Jahr 2050 vermehrt heute be-
reits existierende, effizientere Technologien zum Einsatz kommen. Ohne die teilweise deutlichen Reduktionen 
der Primärenergiefaktoren und der Treibhausgas-Emissionskoeffizienten der genannten Verkehrsmittel, ins-
besondere des Personenwagens, lässt sich der Richtwert im Verwendungszweck Mobilität, der durch das Ziel 
der 2000-Watt-Gesellschaft gegeben ist, nicht erreichen. Primärenergiebedarf und die Treibhausgasemissio-
nen könnten alternativ aber auch durch eine deutliche Verminderung der Verkehrsleistung und des Personen-
wagenanteils am Modalsplit reduziert werden.

Ansatzpunkte und Massnahmen zur Verbesserung der Energieeffizienz bei der Mobilität und zur Reduktion 
des Verkehrsaufkommens sind im Kapitel 5 summarisch aufgelistet. Sie sind in der Dokumentation SIA D 0216 
[1] ausführlich dokumentiert.

Kommission SIA 2039
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